
  

Internationaler Tag
der Kriegsdienstverweigerung 

Filmabend mit Diskussion
am 15. Mai, 19:30 Uhr

Cinema Quadrat Mannheim
Der Dokumentarfilm „Die Liebe zum Leben“ erzählt von
Ludwig Baumann (1921-2018). 1942 desertiert der damals 
19-Jährige aus der deutschen Wehrmacht. 

„Ich hatte erkannt, dass es ein verbrecherischer, 
völkermörderischer Krieg war“, sagt er später. Er wird 
gefasst, durch die NS-Militärjustiz zum Tode verurteilt, 
überlebt. Erst im Jahr 2002 hebt der deutsche Bundestag die 
NS-Militärgerichtsurteile auf. Baumanns politischer Kampf 
galt zeitlebens dem Unrecht an den Deserteuren der 
Wehrmacht. 

Politische Forderungen, Deutschland wieder „kriegstüchtig“ 
zu machen und eine Militärdienstpflicht oder allgemeine 
Dienstpflicht einzuführen – das macht uns Sorgen! Wie 
können wir junge Menschen unterstützen, die den Dienst mit 
der Waffe verweigern – in Gaza, in der Ukraine oder in vielen 
anderen Kriegen dieser Welt? Wir wollen darüber reden.
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„Lasst Euch nicht von 
Kriegen 

     missbrauchen. 
Ihr habt das Recht Nein 

zu sagen.” 
Ludwig Baumann
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